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SIgmaIsieren: Wundmale zufügen – jemanden brandmarken 
 



  



 
 

 

 
 

 
Der Begriff Empowerment kommt aus dem Englischen und bedeutet auf Deutsch ErmächIgung, 

SelbstbemächIgung, Selbstbefähigung. Es geht um die Stärkung von Eigenmacht und Autonomie. 
Betroffene Menschen erhalten die Möglichkeit ihr Leben selbst zu bewälIgen und frei zu entscheiden, wie sie 

Ihr Leben gestalten möchten. 
                Quelle: Website therapie.de 



 

 
 
 
 

Empowerment setzt weniger bei den Defiziten einer Person als vielmehr bei ihren Fähigkeiten, Ressourcen, 
Interessen und Skills an 

 
Es wird auf die individuellen Fähigkeiten, Stärken und Talente eingegangen 

Diese sollten gefördert werden. Die Betroffenen sollen lernen sich für ihre eigenen Bedürfnisse, Wünsche und 
Interessen einzusetzen, um mehr Selbstvertrauen und Selbstständigkeit zu erlangen. 

 



 
 
 
 

Durch den Empowerment-Ansatz sollen Personen-Gruppen ermuIgt werden ihre eigenen 
(vielfach verschüPeten) personalen und sozialen Ressourcen sowie ihre Fähigkeiten zur Beteiligung zu nutzen, 

um die Kontrolle über die eigenen sozialen Lebenswelten wieder zu erobern. 
 



 
 

SIgmaIsierung und ihre Folgen bewälIgen: 
Betroffene sollten gut über ihre Erkrankung und deren Behandlungsmöglichkeiten Bescheid wissen 

Betroffene sollten sich auf eine Auseinandersetzung mit ihrer Erkrankung einlassen, staP diese zu verdrängen 
oder zu bagatellisieren 

 
Das Wissen über die Erkrankung hilT sich gegen falsche Behauptungen, Vorurteile und Diskriminierung zu 

wehren und MinderwerIgkeitsgefühlen und SelbstsIgmaIsierung entgegenzuwirken 
SIgmaIsierendes Verhalten und ungerechte Behandlung sollte offen angesprochen werden 



 

 


